
Kontakt

Klinik für Berufskrankheiten
Münchner Allee 10
83435 Bad Reichenhall
Tel.:  08651 601 - 0
Web:  www.bk-klinik-badreichenhall.de
E-Mail:  bk-klinik@vbg.de

Ärztlicher Direktor 
Dr. med. Wolfgang Raab
Facharzt für Arbeitsmedizin/Allergologie
Tel.: 08651 601 - 1010

Dermatologisches Zentrum
Dr. med. Michael Schönfeld
Facharzt für Dermatologie/Allergologie
Betriebsmedizin
Berufsdermatologie (ABD)
Tel.: 08651 601 - 1481

Patientenaufnahme 
Tel.: 08651 601 - 1002, - 1004
E-Mail: patientenaufnahme@vbg.de

Medizinische Hotline / Spezielle Fragestellungen 
Tel.: 08651 601 - 1016

Anreise

Bei Ankunft mit der Bahn erreichen Sie vom Bahnhof Bad 
Reichenhall die Klinik zu Fuß nach 100 Metern.

Neben der Anreise mit dem PKW ist auch eine Anreise per 
Flugzeug über den ca. 10 km entfernten Airport  Salzburg 
problemlos möglich.

Träger der Klinik

Dermatologisches Zentrum 
der DGUV

Die Klinik

Die Klinik verfügt nur über modern ausgestattete 
Einzelzimmer mit Fernseher. Neben dem Patienten 
können auch aus medizinischen Gründen notwendige 
Begleitpersonen mit aufgenommen werden. Hier erfolgt 
die Unterbringung in geräumigen Doppelzimmern. Bei 
privaten Begleitpersonen ist die Klinik behilflich bei der 
Unterbringung in Pensionen und Hotels in Kliniknähe.
Die Klinik bietet folgende Freizeitaktivitäten: Sauna, 
großzügiges Schwimmbad, Minigolfanlage, organisierte 
Nordic-Walking Gruppen, Bücherei. 

Bad Reichenhall

Die Kurstadt Bad Reichenhall liegt nur wenige Kilometer 
von Salzburg entfernt im Berchtesgadener Land. Die 
Stadt mit dem einzigartigen Panorama verdankt ihre Be-
deutung der Bad Reichenhaller Sole. Das Salzwasser aus 
den Tiefen der Berge ist für Heilerfolge unersetzlich und 
unterstützt das Wohlgefühl. Die Naturkulisse, beherrscht 
von beeindruckenden Bergmassiven, mit ihrem vom 
Hochgebirge beeinflussten Klima, lädt zum Wandern 
ein. Das reichhaltige Angebot der Region an Kunst und 
Kultur regt den Geist an. Kurpark mit Gradierwerk, Bad 
Reichenhaller Philharmonie sowie das moderne Kurgast-
zentrum mit staatlicher Spielbank sind weltbekannt.



   
  

Kompetenzzentrum für berufsbedingte 
Hauterkrankungen

 Tertiäre Individual-Prävention (TIP) 
 im Rahmen von § 3-Maßnahmen bei
  länger bestehenden Hauterkrankungen
  wiederholten Arbeitsunfähigkeitszeiten

 Abgrenzung einer berufsbedingten von einer 
 berufsunabhängigen Dermatose

 Schwere oder wiederholt rückfällige 
 Hauterkrankungen, die zur Unterlassung aller   
 Tätigkeiten gezwungen haben (BK 5101)

 Hautkrebs oder zur Krebsbildung neigende   
 Hautveränderungen durch Ruß, Rohparaffin,   
 Teer,  Anthrazen, Pech oder ähnliche Stoffe  
 (BK 5102)    

 Hautkrebs durch UV-Licht (§ 9 Abs. 2 SGB VII)

Leistungsspektrum

 Diagnostik
 Ganzheitliche Therapie
 Unterstützung im Feststellungsverfahren
 Arbeitsmedizinische Expertise
 Behandlungsempfehlungen
 Heilverfahren zur BK-Prävention (§ 3 BKV)
 Prävention der Tätigkeitsaufgabe
 Stabilisierungsheilverfahren zum Erhalt des 
 Arbeitsplatzes
 Überprüfung von 
  Gesundheitszustand 
  Medikation
  Behandlung
  Hilfsmittelversorgung
  MdE
 Psychologische Betreuung
 Stationäres Kurzverfahren bei speziellen 
 Indikationen

Behandlungskonzept

Interdisziplinäre Zusammenarbeit ermöglicht  eine 
Optimierung des Gesundheitszustan des (auch unter Be-
rücksichtigung von vorliegenden Begleiterkrankungen) 
durch: 
 leitliniengerechte medikamentöse Therapie 
 alle modernen physikalischen und 
 balneologischen Therapien 
 medizinische Trainingstherapie 
 sämtliche medizinischen Massagen
 Allergieberatung 
 Raucherentwöhnung 
 Patientenschulung
 autogenes Training 
 Ernährungsberatung/Diäten
 Gewichtsreduzierung 

Für Akut- und Notfallversorgung stehen rund um die Uhr 
der ärztliche Dienst und der Pflegedienst bereit. 

Unser Team besteht aus erfahrenen Fachärzten (Arbeits-
mediziner, Internisten, Allgemeinmediziner, Allergologen, 
Dermatologen, Psychotherapeuten und  kompetenten 
Atem- und Physiotherapeuten).

Stadiengerechte Ekzemtherapie

 Dermatika zur äußerlichen Behandlung 
 (evtl.  orale Medikation)
 Phototherapie
 Iontophorese
 Balneo-Therapie
 Hautpflege

 Die stationären Reha-Maßnahmen umfassen:

 Tägliche berufsdermatologische Beratung
 Individuelle Schutzhandschuhberatung 
 Ergotherapeutische Übungen mit   
 Schutzhandschuhen  
 Handpflegeschulung (Dermalux-System)
 Gesundheitspädagogische Seminare
 Gesundheitspsychologische Seminare
 Ärztliche Fachvorträge
 Berufsgenossenschaftliche Sprechstunde


